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VerlüguDgetr

Personol- und Kossenwesen

Tarifvertrao Nr.359 über die NeurePelunE der Vereütungen und Löhne für AngPs[e]lte,
Arbeiter u;d Auszubildende sowie tiber ändere Anderungen im TV Ang TV Arb und
TVAzb.........,.
Zusatzvereinbarung zu der Vereinbarung über die VergüLung und sonstigen Leistungen
für Postjungboten vom 14. Februar 1964 in der Fassung vom 30 März 1979

Verfügungen

Personal- und Kassenwesen

Vts 115/t900

Tarllvertrag Nr, 359 über dle NcuregeluEg de. Vergülutger
und Löhtre Iür Arge3tellle, Arbelter utrd Auszublldende sorvle

über aldere Anderuqeo lm TV Aug, TV Arb und TV Arh

TarlJverlrag Nr. 359

voo 21. Aprtl 1980

Zwischen

dem Bundesminister [ür das Post- und Fernmeldewesen

einersei[s

uDd

der Deutschen Postgewerkschaft - Hauptvorstand -
Sitz Flanklurt am Main

andererseits

wird Iür die Angestellter! Arbeiter und AuszubildeDden so$ie
lijr die Auszubildenden zum Sozialversicherungsiachange-
stellten der Deutschen Bu[despost lolgender Tarilvertrag ge-

schlossen:

Abschnitt I

Angertelllc

§l
Vergüturgrtatllverlrag

Die ADlage I (Übersicht überdie Stundenvergütungen) und die
Anlage 3 (VergütungsordDung) und die Aülage 5 (Ortszu-

schlagstabelle) zum TV Atrg erhalten die Fassung der Anlagen
l, 2 und 3 zu diesem Tarifvertrag,

§2
SotulEe Anderutrgel lo TV Ang

L In§32a wird

- Absatz I wie lolgt ergänzt:

,,Die vermögenswirksame Lejstung beträgt 26,- DM, so'

Iern die Grundvergütung und der Ortszuschlag unter Zu-
grundelegung der Stule 2 im ieweiligen Kalendermonat
I 900,- DM nicht erreichen."

- Absatz 2 wie lolgt ergänzt:

,,Die vermögenswirksame Leislung beträgt 13,- DM, so-

fern die Grundvergütung und der Ortszuschlag unter Zu-
grundelegung der Stule 2 im ieweiligen Kalendermonat
im Falle dei Vollbeschältigung I 900,- DM nicht errei-
chen würden."

2. In § 43 Abs.2 erhält Buchst. a) und b) folgende Fassung:

,,(2) a) Der Erholungsurlaub des Angestellten, der seine

dienstplanmäßige Arbeitszeit innerhalb der Kalen-
derwoche an ledem Werktagvon Montagbis Freitag
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Werktage sind alle Kalendertage, die nichL Sonnlage
oder gesetzliche Feiertage siDd."

3. In der in § 23 Abs. 2l Unterabsatz 2 enthaltenen Berech-
nungslormel wird der Betrag ,,11,96 DM" durch den Betrag

,,tZ7l DM" ersetzt.

4. [n § 29 werden in Absatz 3 Br-rchst c]die Worle,,Kalender-
vierfeljahres, Irüheslens zum 3l Dezember 1977," eßeLzl
durch dle Worte ,,Kalendermonats, Irühestens zum 28. Fe-

bruar 1982,".

Absatz 3 Buchst. i) erhält {olgende Fassung:

,,i) § 23 Abs. 2 mit einer Frist von drei Monaten zum Ende

eines Urlaubsjahres, lrühestens zum 31 März 1982,".

5. [n der Anlage 3 werden geänderl:

a) das Datum,,l. März 1979' in,,l März 1980" und

b) die Zahl ,,6,31" in,,6,71".

Abschnitt Ill
Auszublldende

§s
Ve.gülungstirllve.lrag

l. Die Ausbildungsvergütung gemäß § 4 Abl I des Tarifver'
trages für die Auszubildenden der DeuLschen Bundespost
(TV Azb) beträgt monatlich

im l. Ausbildungsiah.
im 2 AusbildunBsjahr
im 3. Ausbildungsiahr
im 4. Ausbildungsjahr

Der Auszubildeode erhält die Ausbildungsl'ergütung des

Ausbildungsiahres, in dem er sich nach der Ausbildungs-
ordnung Iür Auszubildende bei der Deutschen Bundespost

belindet

2. Die Ausbildungsvergütung nach Absatz 1 erhöhL sich nach

Vollendung des l8 Lebensjahres um 40- DM

Das 18. L€bensiahr gilt mit Beginn des Kalendermonats als

vollendel, in den der Geburtstag Iällt.

3. Die Ausbildungsvergütung nach Absatz 1 ist gemäß § { Ab-
salz 4 Unterabs, I des TV Azb

bei Gewährung vorl
um I I I,40 DM
um 38,48 DM
um 149,88 DM

4. Die UnterhalLsbeihille nach § l3 TV Azb beträgt monatlich
149,88 DM

§6
Arderungen lm fV Azb

Der TV Azb wird wie lolgt geändert und ergänzl

1. In § I Abs. I wird der Betrag,,l3,- DM" durch deD Betrag

..20- DM" ersetzt,

2. In § 14 Abs. 2 wird die Zahl ,,27 Werktage" geändert in

,,29 WerkLage".

3. ln § 21 Abs 3 Buchst. a) werden die Worle ,,Kalenderviertel-
tahreE lrühestens zum 31. Dezember 1977," ersetzt durch die
Worte ,,Kalendermonats, frühestens zum 28. Februar 198e"

Dem Absatz 3 wird folgender neuer Buchstabe angelilgt:

,,d) § l4 Abs. 2 mit einer Frist von drei Monaten zum Ende
eines Urlaubsjahres, Irühestens zum 31. März 1982,"

461,12 DM
526,19 DM
585,71 DM
659,06 DM

Kost
UnterkunIt
Kost und Unterkunlt
monatlich zu kürzen.
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Abschnitt IV
Zusälzllche Zahlurg, Persönliche Zulage

§7
Zusätzll(hc Zahlung

I Vollbeschiiltigte Angestellle, die während des ganzen N4o-

nats März 1980 im Arbeitsverhällnis gestanden haben, er-
halten eine zusätzliche Zahlung, wenn sie mindestens Iür ci-
nen Teil des Monats März 1980 Anspruch aul Vcrgütung
Urlaubsvergütung. Krankenbezüge, Krankenzuschuß oder
Krankenbeihille unter Berücksrchtrgung der Vergütungser-
höhung aulgrund dreses Ta rrfvertrages haben Dre Höhe der
zusätzlichen Zahlung ergrbt sich aus der Anlage 5 zu die-
sem Tarilvertrag Dabei ist von der Vergütu ogsg ruppe und
der Lebensaltersstule auszugehen, die Iür die Vergütungs-
zahlung Iür Monat März 1980 maßgebend sind.

2. Vollbeschältigte Arbeiter, die während des ganzen Monats
März 1980 im Arbeitsverhältris geslanden haben, erhalLen
eine zusätzliche Zahlung, wenn sie mindeslens lilr einen
Teil des Monats März l9B0 Anspruch aul Lohn, Urlaubs-
lohn oder Krarlkenbezüge unler Berücksichtigung der
Lohnerhöhung aufgrund dieses Tarifvertrages haben Die
Höhe der zusälzlichen Zahlung ergibt sich aus der Anlage
6 zu diesem TarilverLrag Dabei ist von der Lohngruppe und
der Dienstzeitstufe auszugeher! die für die Entlohnung 1ür

Mondt März 1980 maßgebend sind.

Für noch nicht 18 Jahre alte Arbeiter eilt § 10 Abschnitt I

Absatz 6 TV Arb sinngemäß.

3 Nichtvollbeschältigte Arbeitnehmer erhalten die zusätzli-
che Zahlung im Verhältnis ihrer am 3l März 1980 arbeits-
vertragllch vereinbarten Wochenarbeitszeit zur regelmäßi-
gen Arbeitszeit.

,t. Die zusätzliche Zahlung ist nicht gesamtyersorgungslähig
und bei der Bemessung sonstiger Leis[ungen nicht zu be_

rücksichtigen.

5. Ein Anspruch aul die zusäLzl)che Zahlung nach den Num-
mern I bis 3 entsleht Dicht, wenD die Kündigung des Ar'
beitsverhältnisses bis einschließlich 3l Marz 1980 ausge-

sprochen oder bis zu diesem Tage ein Auflösungsvertrag ge-

sahlossen \!orden ist,

§8
Pcrsönllche Zulage

Für die Monate März 1980 bis Februar 1981 erhalten

- vollbeschältigte ArbeiLnehmer, Ar.tszubildende so§.ie Aus-
zubildende zum Sozialversicherungslachangestellten mo-

natlich eine persönliche Zulage in Höhe von 13.- DM,

- nichtvollbeschältigte ArbeiLnehmer mit einer arbeitsver'
tragllch vereinbarten Wochenarbeitszeit von mindestens
der Hällte der ieweiligen regelmäßigen Arbeitszeit monat-
lich eine persönliche Zulage in Höhe von 6,50 DM

Dabei gellen die ieweiligen Absätze 3 bis 6 der §§ 32 a TV Ane
bzw 10 a TV Arb sinngemäß.

Weitere VorausseLzung ist, daß im ieweiligen KalenJermonat
das Einkommen des vollbeschältigten Arbeitnehmers 1900-
DM nicht erreicht oder des nichtvollbeschäftigten Arbeitneh-
mers im Falle der Vollbeschältigung 1900,- DM nicht errei-
chen würde.

Zum Einkommen im Sinne der vorgenannlen Bestimmung
rechnet
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- bei Angestellten die Grundvergütung zuzüglich des Orts-

zuschlags, wobei in iedem Falle von der Stufe 2 auszugehen

isL

- bei Arbeitern der Molatslohn.

Die persöoliche Zulage wird mit den Bezügen ausgezahlL sie

wird bei der Bemessung sonstiger Leistungen nicht berücksich-

tigt.

Abschnitt V

Son6tige Regelutrgen

§9
Anderung des Tarilverlragee Nr. 357

In Abschnitt lll, § 3 des Tarifvertrages Nr' 357 werden die Ab-
sätze 2 und 3 gestrichen,

§ l0
wlederlnkraltselzetr

larllvertragllther Besllmmungetr

Die gekündigten tarifvertraglichen Regelungen über vermö-
genswirksame LeisLungen (§ 32 a TV Ang, § 10 a TV Arb. § 8 TV
Azb) werden mitWirkung vom l. Oktober 1979 wieder in Kraft
gesetzt.

§ 11

IDkra[llreteo, l,aulzell

L Es treten in Kraft:

- mit Wivkung vom L März 1980:

§ 1, § 2 Nr. 3 und 4. § 3, § 4 Nr'3, 4 und 5§ 5,§ 6Nr. 3,

§§ 7, I und 9;

Anlage 1 zum Tv Nr. 359
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- mit Wirkung vom L April 1980r

§2 Nr.? §4 Nr.2 und §6 Nr' 2;

- mit Wirkung vom l. März l981:

§ 2 Nr. 1, § 4 Nr. I und §6 Nr. I

2, Die §§ 1,3 und 5 dieses Tarifverlrages - VergüLungs' und

Lohntarilverträge - können miL einer Frist von einem Mo_

nat zum Schluß eines Kalendermonats, Irühestens zum

2S.Februar 1981, schriftlich eekündigt verdetr

Bonn, den 21. April 1980

Der Bundesminister
für das Post- und Fernmeldewesen

Gscheidle

Deutsche PosLgewerkschalt

- Hauptvorstarld -
Fehrenbach

Tarilverhäge mlt dem DeulscheD Postverbard und der Chrl§t'

llchdemolratlschetr Poslgewerks(halt

Mit dem Deutschen Postverband und der Christlich-demokra-

tischen Postgewerkschaft wurde als Verhandlungselgebnis ein

gleichlautender Tarilvertrag geschlossen

Zusnlzbestlmürung:

Aul die Verfügung 322-2 A6420-OlB0vom23. 4. 19B0 rtird hin-
gewiesen,

322-2 A.6320-2 Amtsbl 68, 29. 5. 1980, S. 679

Anlage 1

(zum TV Ang)

Übersicht
über die Stundenvergütungen

(Gültig ab 1. Mäz 1980)

Vergütungsgruppe DN4

I

la
tb
I

l

lVa

tvb

Va

Vb

Vc
Vla

vtb
v
v l

IX

x

27;17

24,90

22,91

20,98

18,94

17,43

16,05

14,83

14,83

13,54
'12,57

12,57

11,80

11,08

10,47

9,94




